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JvS: Mahatma Gandhi wird der Ausspruch zugeschrieben: „Auge um Auge, und die ganze Welt 
wird blind sein“, und Napoleon Bonaparte sprach diese bedenklichen Worte: „Ich kenne die 
Menschheit und ich sage Euch, dass Jesus Christus kein gewöhnlicher Mensch ist. Zwischen ihm 
und jeder anderen Person auf dieser Welt gibt es überhaupt keinen Vergleich. Alexander, Caesar, 
Karl der Große und ich haben Reiche gegründet. Aber worauf beruhen die Schöpfungen unseres 
Genies? Auf Gewalt! Jesus Christus gründete sein Reich auf der Liebe; und zu dieser Stunde wür-
den Millionen Menschen für ihn sterben.“ 
Die zentrale Botschaft von Jesus ist die Gottesliebe, die Nächstenliebe und die Feindesliebe – 
keine Religion in der uns bekannten Geschichte hat vergleichbare Kernelemente. Ist das die 
Botschaft, die die Welt noch vor einem Atomkrieg retten kann? 
 

MJ: Du möchtest von mir eine klare, direkte Antwort auf Deine Frage, und Du bekommst sie: 
Es ist die einzig wirkliche Botschaft und gleichsam die Möglichkeit, um einen wirklichen Frie-
den in dieser Welt herbeizuführen. Tatsache ist jedoch auch, dass der Mensch einer Jahrtau-
sende währenden und permanenten Gehirnwäsche ausgesetzt wurde. Das Resultat davon kön-
nen wir in dieser Welt täglich wahrnehmen: ein Alptraum, in dem die Menschheit sich befin-
det! In diesem Zeitfenster findet ein globales Erwachen statt, das zu einer gläsernen Zurschau-
stellung der Dunkelmächte führen wird. Diese Mächte reiben sich im Moment auf, doch einige 
davon wehren sich noch verzweifelt gegen etwas, was sie niemals aufhalten können, da es der 
allumfassende Urgrund der Lebenskraft ist, die in allem Leben anwesend ist. Wir können einen 
Kampf gegen unser wirkliches Selbst nicht gewinnen. Selbst wenn wir alle weltlichen Errun-
genschaften hätten, wäre dies nicht möglich. Wir würden nur weiter diesen illusionären Alp-
traum verlängern.  
Jesus gab uns ein Allheilmittel an die Hand, das alle Zwietracht, alle Feindschaft, allen Hass, al-
le Eitelkeiten, alle Süchte und Widersprüche, die sich in unserem Geist befinden, auslöschen 
bzw. in die Frequenz der allumfassenden Liebe transformieren kann. Jesus war und ist jeder 
Zeitlinie voraus, da er ein Christus ist und damit eins mit der All-Gegenwart des GottVater-
Mutter-Prinzips. Die Botschaft von Mahatma Gandhi und auch des Freimaurers Napoleon 
Bonaparte offenbarte sich in einem Zustand der inneren Verklärung. Sie sollte in den zur da-
maligen Zeit lebenden Menschen eine konkrete Erkenntnis hervorrufen. Verschiedenste Men-
schen – Soldaten, doch auch die leidtragende Bevölkerung – hatten dadurch eine Wahlmög-
lichkeit, über die sie nachdenken konnten. Das eine sind die Gedanken, das andere sind die Ta-
ten. Jesus ließ Taten in seinem irdischen Leben folgen und wünschte sich, dass alle Menschen 
es ihm nachmachen würden. 

 
Wir leben in Zeiten, in denen sich vor unseren Augen all das aufzulösen scheint, was den 
Menschen über Jahrhunderte Halt für ihr Leben gab. Die Kirchen verzeichnen jedes Jahr eine 
noch größere Anzahl von Kirchenaustritten als im Jahr zuvor. Besonders in der katholischen 
Kirche wird abartiges sexuelles Verhalten bekannt, das man zuvor über Jahrhunderte unter 
der Decke halten konnte. In der evangelischen Kirche fördert man in rechtswidriger Weise die 
illegale Migration und damit den Zerfall des gesellschaftlichen Zusammenhalts. Eine zuneh-
mende Anzahl unserer indigenen Staatsbürger findet sich in den Gerichtsurteilen, die „Im 
Namen des Volkes“ gesprochen werden, nicht mehr wieder. Die Gewerkschaften, früher ein 
Bollwerk gegen „soziale Ungerechtigkeit“, scheinen heute nicht mehr auf der Seite ihrer Mit-
glieder zu stehen. Sie verlieren deshalb zunehmend ihre Beitragszahler und sind heute in der 
politischen Wahrnehmung nicht einmal mehr als ein Schatten ihrer selbst, und dies trotz der 



unbestreitbar einseitigen politischen Ausrichtung der Mainstreammedien, die zur Unterstüt-
zung einer eindeutig linksgerichteten Regierungspolitik alles unternehmen, um mit ihrer 
Hilfe jede Organisation in ein gutes Licht zu rücken, die diesem Regierungsziel dient. 
Kannst Du uns etwas zu diesen offensichtlichen Wahrnehmungen mitteilen? 
 

Offensichtlich zerfällt das Reich einer manipulierenden, irdischen Machtelite, die im Hinter-
grund seit vielen Jahrhunderten die Fäden in ihren Händen hielt. Weltweit entfernen sich die 
Anhänger von Religionsgemeinschaften, die letztlich meist von sich behaupten, dass sie die 
einzig wahre Religion sind. Wenn wir hier die Botschaft Jesu Christi betrachten, so kommen 
wir doch zu der Erkenntnis, dass Jesus von einer bedingungslosen Liebe spricht, die die 
Menschheit letztlich von aller Dunkelheit und dem damit einhergehenden Joch befreien wird. 
Menschliche Gesetze binden Menschen an eine illusionäre Welt, die einem Alptraum gleich-
kommt. Sorge, Kummer, Ängste, Krankheit, Kriege, Hass, Leid, Süchte usw. binden die 
Menschheit und rauben ihnen die Freiheit, ein souveränes Schöpferwesen zu sein im Sein, ob-
wohl sie es im Grunde bereits sind. 
Diese politischen Organisationen, Gewerkschaften, Religionsgemeinschaften, Vereinigungen, 
weltliche Bruderschaften, Organisationen, Vereine usw. wurden wissentlich ins Spiel gebracht, 
um den Menschen von einem Pol zum anderen Pol zu treiben. So bleibt er im Geiste und Be-
wusstsein in der Polarität gefangen und dient als folgsamer, oft scheinglücklicher Sklave einer 
dekadenten und unaufrichtigen Hintergrundelite. Er wird permanent von seiner innewohnen-
den Göttlichkeit abgelenkt und ihm wurde das Bild eines persönlichen Gottes einprogram-
miert, und das bereits in vielen Ländern von Kindheit an. Zum Beispiel pflegen die meisten 
Menschen in ihrer Unwissenheit destruktive Traditionen. Sie leben dadurch in der Vergangen-
heit und erschaffen eine darauf basierende Zukunft. Jesus gibt uns auch hier einen entschei-
denden Hinweis! ICH BIN bei euch bis ans Ende der Welt (dieser dekadenten Welt!) Im Hin-
tergrund dieser Worte erscheint das Goldene Zeitalter, also eine generalüberholte Welt, in der 
es keine Doktrin mehr geben wird. 

 
Politiker, die früher über eine fundierte humanistische Bildung und/oder zumindest über eine 
Berufsausbildung verfügten, haben heute Seltenheitswert! Dafür haben wir heute vermehrt 
Komiker, Phantasten, Narzisten, Ideologen, Psychopathen, Hochstapler, Kriminelle, Tagedie-
be, Nichtsnutze und Totalversager ohne jeden beruflichen Abschluss in den Parlamenten sit-
zen, die bei jeder Abstimmung – wenn sie die Themen intellektuell überhaupt begreifen – den 
Fraktionsvorgaben kritiklos folgen. Der heutige Berufspolitiker braucht keinen Beruf mehr. 
In früheren Generationen war es von rechts bis links noch selbstverständlich, eine Ausbil-
dung abzuschließen – mindestens – und anschließend darüber den beruflichen Alltag kennen-
zulernen. Früher war die Wahl in den Bundestag in der Regel die Krönung und der Abschluss 
einer Politikerlaufbahn, heute ist diese Regel in zunehmenden Maße auf den Kopf gestellt, ge-
rade bei den der linken Seite zuzurechnenden Abgeordneten, die über die Landeslisten in die 
Parlamente gelangen. Bei einer Diät von monatlich über 11.000 � ist dies eine unbestreitbare 
Verlockung – möchten sie doch wieder auf der Landesliste einen sicheren Listenplatz erhal-
ten, da sie ansonsten von „Bürgergeld“ leben müssten, zumal sie im Erwerbsleben ansonsten 
finanziell ganz unten landen würden. Allerdings lebt man mit einem Entgelt in der vergleich-
baren Höhe eines Bundesrichters und mit weiteren finanziellen und materiellen Vergünsti-
gungen doch unbestreitbar erheblich besser.  
Mit dem neuen Wahlgesetz wollen die etablierten Parteien die Sitzverteilung im Bundestag 
noch stärker zugunsten der Listenplätze und zu Lasten der Direktmandate verändern. Der 
Souverän wird zum Vorteil einer Oligarchen-Clique entmündigt. Im Grundgesetz heißt es im 
Artikel 21, Absatz 1: „Die Parteien wirken bei der politischen Willensbildung des Volkes mit.“ 
Dass sich die politischen Parteien das Land und das Steueraufkommen zur Ausplünderung 
nach ihrem Gusto erlauben, finde ich in der Bestimmung dieses Artikels nicht wider. Welche 
Macht kann sich in diesem fortgeschrittenen Stadium diesem Geschehen in den Weg stellen 
und eine Kehrtwende zugunsten des Souveräns herbeiführen? 



Deine Frage möchte ich bzw. wir als geistiges Kollektiv mit ei-
nigen Worten aus dem Buch »Leben und Lehren der Meister des 
Fernen Ostens«von Baird T. Spalding beantworten: „Das Leben, 
wenn mit Intelligenz gepaart und durch Intelligenz geführt, wird zum 
Willen; und durch Willen wird es Bestimmung oder Berufung.“ Geist 
ist die ursprüngliche, vibrierende, ursächliche Kraft. Und ihr könnt 
in den Geist eindringen und seine Kraft anwenden durch die bloße 
Erkenntnis, durch das Wissen, dass er existiert. Dann lasst ihn her-
vortreten, und er steht ganz zu eurer Verfügung. Und dann wird er 
zu einer lebendigen Quelle ursprünglichen und immerwährenden 
Lebens in euch selbst. Es braucht dazu weder jahrelange Studien, 
noch bedarf es einer mühseligen Schulung oder besonderen Entsa-
gung. Wisset und nehmt in eurem Bewusstsein die Tatsache auf, 
dass diese Schwingung wirklich existiert, und lasst sie durch euch hindurchfließt. 
Diese Worte möchten uns wohl mitteilen, dass, wenn die Menschheit diese Wahrheit wirklich 
erfassen kann, sie es selbst in der Hand hat, diese illusionäre Welt aus dem Alptraum von Ge-
burt und Tod zu erlösen. Die Botschaft Jesu beschreibt dies mit der bedingungslosen Liebe 
dem Nächsten gegenüber, der durch uns wirkt und uns mit Leben erfüllt. Wir können anhand 
einer Glühbirne und deren Stromversorgung erkennen, dass wir in unserem Geiste alle Wider-
sprüche entfernen müssen, um diese Kraft, die uns das Leben schenkte, vollumfänglich fließen 
zu lassen. Erst wenn alle Widerstände in unserem Geist aufgelöst sind, kann diese unvorstellba-
re Kraft durch uns in Gänze wirken. 
In einer Stromleitung, die zu einer Glühbirne führt, darf kein Sammelsurium an Widerständen 
existieren, das den erforderlichen Stromfluss daran hindern kann, dass die Glühbirne in voller 
Helligkeit erstrahlt, wozu sie einst erschaffen wurde. In jedem Menschen existiert diese Strahl-
kraft, die wir, wenn vollkommen erleuchtet (er leuchtet), einen Christus nennen. Auch in un-
serem Körpersystem fließen elektromagnetische Ströme, die jedoch durch die vielen Wider-
sprüche (Widerstände) daran gehindert werden, sich in vollkommener Weise als strahlender 
Lichtkörper zu offenbaren. Jesus forderte seine Mitmenschen auf, sich für die bedingungslose 
Liebe zu entscheiden, denn er wusste durch eigene Erfahrung, was ein reiner Geist, eine uner-
schütterliche Willenskraft und ein liebendes Herz vollbringen können. Was meinte Jesus sinn-
gemäß mit den Worten: Wenn ihr mir folgt (dem Christus in euch selbst), so werdet ihr noch 
größere Dinge vollbringen, wie ich es in den Jahren tat, als ich unter euch als Persönlichkeit 
wandelte? Dies war eine Aufforderung an seine Mitmenschen, ihre Gedanken zu behüten und 
ihre Worte zu bewachen! Lieber Joachim, das ist die wahre und wirkliche Macht, die eine 
Kehrtwende herbeiführen wird! 

 
Die Kriege in der Ukraine und im Gazastreifen haben aufgrund des Einsatzes modernster 
Waffensysteme bereits Hunderttausende Todesopfer gefordert. Insbesondere im Gazastreifen 
ist die Anzahl der getöteten Kinder so erschreckend groß, dass jeder aufrichtige Mensch jedes 
Vertrauen in eine noch irgendwie geartete Humanität verliert. Wie können Menschen zielge-
richtet solche Opferzahlen verursachen und ein solches Handeln vor ihrem Gewissen verant-
worten? 
 

Die Machtelite weiß, dass sie in die Ecke getrieben wurde, und dass immer mehr Menschen 
erwachen. Auch wenn die Massenmedien zu einem großen Teil noch diese Tyrannen unter-
stützen und schützen, und andererseits der Menschheit eine manipulierte Wirklichkeit vorgau-
keln möchten, so wird es der letzte Walzer aller Dunkelmächte sein. Sie haben ihre Mission er-
füllt und gar übertrieben, doch letztlich lebt die Seele des Menschen ewig. Das Erwachen of-
fenbart eine nicht umkehrbare Kettenreaktion, die überall auf der Erde stattfindet. Die Macht 
der Tyrannen zerrinnt wie Staub in ihren Händen, und ihre Gedanken werden ihre Richter 
sein. Letztlich haben sie gegen die bedingungslose Liebe in der Tiefe ihrer Herzen gekämpft 
und waren der festen Überzeugung, dass sie diesen Kampf gewinnen können. Wo Kampf ist, 
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offenbart sich auch das Gegenteil! Die wirkliche Liebe kennt nicht das Eine noch das Andere, 
sie ist frei von jeglicher Polarität. Die meisten Kinder waren mutige Seelen, die sich als Werk-
zeuge des Erwachens der Menschheit zur Verfügung stellten! Der letzte Akt der Tyrannen 
geht seinem Ende entgegen. 

 
Der griechische Philosoph Demokrit ermahnte seine Zeitgenossen: „Nicht aus Furcht, sondern 
aus dem Gefühl für das, was recht ist, sollten wir uns des Unrechts enthalten… Wir sollten unser 
Äußerstes tun, um denen zu helfen, die Unrecht erlitten haben…“ Bei dieser Aufforderung fallen 
mir sofort die Mediziner und Juristen ein, die gegen die von staatlicher Seite immer wieder 
propagierte lebensbedrohende „Pandemie“ auftraten. Das Ziel der staatlich gesteuerten 
Institutionen bestand und besteht weiterhin darin, den Menschen ihre Grundrechte zu 
entziehen und diejenigen mit Hausdurchsuchungen sowie Strafurteilen zu traktieren, die sich 
diesem rechtswidrigen Handeln entgegenstellten, um schließlich diesen Helden der 
Nächstenliebe die soziale und finanzielle Lebensgrundlage zu entziehen und etliche davon aus 
ihrem Heimatland zu vertreiben, nur weil diese der Aufforderung Demokrits folgten, indem 
sie in der Kenntnis und ihrem beruflichen Fachwissen alle Möglichkeiten nutzen, ihre 
Stimme für die Schwächeren zu erheben und zu deren Schutz einzutreten. 
Müssen nicht, wie Peter Hahne immer wieder forderte, „Handschellen klicken“, damit die 
Menschen in diesem Land wieder Vertrauen in die Rechtschaffenheit der Verantwortungsträ-
ger von den Ministerien, der Justiz sowie den für die Gesundheit der Menschen verantwortli-
chen Institute angefangen, bis hinunter auf die Ebene der Kommunen erlangen werden? Oder 
steuern wir unaufhaltsam auf den „Great Reset“ mit der Reduzierung der Menschheit à la Bill 
Gates und Klaus Schwab zu? 
 

Einen Great Reset, wie die Machtelite es sich wünscht, wird es geben, doch er wird nicht den 
Vorstellungen ihrer Initiatoren entsprechen. Es wird eine Erneuerung der Welt stattfinden, in-
dem die Frequenz der Liebe sich permanent im Menschen erhöhen wird. Die Sonnenkräfte 
spiegeln sich in der inneren Sonne eines jeden Menschen bzw. Lebewesens auf diesem Planeten 
wider, ob im Fleische oder in der Natur aller Materie. Es gibt kein Zurück, nur das Hier und 
Jetzt. Es ist eine stille, heilige Kraft, die von der Sonne kommt und alles Leben erheben wird. 
Was nicht mitwachsen möchte und an einer sich auflösenden Welt festhält, wird in ihrer Fre-
quenz verweilen, bis in ihnen eines Tages die Saat der Erkenntnis aufgehen wird. Natürlich 
werden eine ganze Menge Menschen sich nicht ihrer Taten entziehen können. Jesus sagte doch 
auch: „Richtet nicht, auf dass ihr nicht gerichtet werdet.“ Denn mit welcherlei Gericht ihr richtet, 
werdet ihr gerichtet werden; und mit welcherlei Maß ihr messet, wird euch gemessen werden… 
(Matthäus 7; 1-2) So werden wohl auch die Handschellen klicken, denn sie werden von ihren 
erschaffenen Gesetzen eingeholt und gerichtet werden. Es ist des Menschen Wille und nicht 
Gottes Wille. Der Mensch erschafft durch seine Gedanken und seine Handlungen seine eigene 
Welt. Er kann dadurch ein Paradies der Liebe oder seine Folterkammer erschaffen! 

 
Karl Jaspers sagte einmal: „Friede ist nur durch Freiheit, Freiheit nur durch Wahrheit möglich. 
Daher ist die Unwahrheit das eigentlich Böse, jeden (weltlichen) Frieden Vernichtende: Die Un-
wahrheit, von der Verschleierung, bis zur blinden Lässigkeit, von der Lüge bis zur Verlogenheit, 
von der Gedankenlosigkeit bis zum doktrinären Wahrheitsfanatismus, von der Unwahrhaftigkeit 
des Einzelnen bis zur Unwahrhaftigkeit des öffentlichen Zustandes.“ Haben wir diesen Zustand 
nicht schon längst erreicht? Politikern, insbesondere „unserem“ derzeitigen Kanzler und sei-
ner ganzen Regierungsmannschaft, glaubt doch kein aufgewachter Mensch mehr in Deutsch-
land nur ein Wort. Deren fachliche Kompetenz wird doch zwischenzeitlich bereits in den 
Mainstreammedien angezweifelt. Von den Äußerungen in den unabhängigen Fachinstituten 
über die desaströse Politik zum Schaden unseres Landes spreche ich noch gar nicht. 
 



Zu einem großen Teil ist das eine Realität, doch durch die tägliche 
Manipulation der Menschen und verschiedenster indoktrinieren-
der Programme leben sehr viele Menschen in ihrem Alptraum von 
Geburt und Tod. Tatsache ist jedoch, dass die Wahrheit die 
Menschheit frei machen wird – aus ihrem eigens erschaffenen 
Gefängnis befreit! Das sind kraftvolle und weise Worte, die bereits 
viele weise Menschen an ihre Mitmenschen weitergaben. Sie wur-
den oft dafür verfolgt, und doch war ihre Willenskraft uner-
schütterlich. Ihr felsenfester Glaube an sich selbst offenbarte das 
Wissen einer absoluten Akzeptanz, dass es etwas gibt, das im Hin-
tergrund existiert und das uns mit Leben erfüllt. Diese Art Men-
schen bildet durch das einhergehende Weltgeschehen eine Ge-
meinschaft der göttlichen Wahrheit. Die Blinden, die von Blinden 
geführt wurden, erwachen im Jetzt und sind nicht weiterhin bereit, einer dekadenten und in-
doktrinierenden blinden Politikerkaste zu folgen. Die Zündschnur brennt bereits und die Imp-
losion wird folgen. Auch die Schläfer in den eigenen Reihen der Politik, der Wirtschaft, vom 
Industrie- und Militärkomplex, der Machtelite usw. erwachen und werden ihre Aufgabe mit 
Mut und Entschlossenheit erfüllen. 

 
Von Frieden und Freiheit kann gerade in unseren Tagen keine Rede sein. Die Medien sind 
weltweit in den Händen von fünf Familien. Die deutschen Medien – gleich welcher Art – sind 
zu staatlichen Propagandainstrumenten mit unappetitlichen Kommentaren anstelle von ob-
jektiver Berichterstattung verkommen, die die Menschen mit Zwangsgebühren auch noch fi-
nanzieren müssen, obwohl deren Berichterstattung nahezu täglich Falschinformationen 
nachgewiesen werden oder die durch Nichtinformation die Menschen in die gewollte Rich-
tung lenken. Nicht genehme Informationen werden dagegen als „Fake News“ abgetan und der 
Öffentlichkeit vorenthalten. Dafür finanzieren gewisse Ministerien sogar extra dafür ins Le-
ben gerufene Organisationen mit Steuergeldern. Perverser geht es nicht mehr! 
Ein souveräner Staat mit souveränen Bürgern hätte eine solche Vorgehensweise nicht nötig. 
Dagegen werden Menschen, die sich einem solchen Vorgehen entgegenstellen, wirtschaftlich 
und/oder gesellschaftlich ruiniert oder erfahren manchmal sogar noch Schlimmeres. Die 
gleichgelagerten Vorgehensweisen gegen international hochangesehene Wissenschaftler, die 
das staatlicherseits vorgegebene Narrativ nicht bedienten, sondern abweichende, ja mitunter 
sogar widersprechende Auffassungen vertraten, konnten wir während der „Corona-Pande-
mie“, die in Wahrheit durch eine biologische Kriegswaffe ausgelöst wurde, tausendfach erle-
ben. Heute sind die staatlichen Lügengeschichten durch die ungeschwärzten RKI-Akten allen 
Interessierten zugänglich. Wird die Menschheit von einer geheimen Organisation manipu-
liert, möglicherweise bereits seit Jahrtausenden, mit dem Ziel, sie in die vollkommene menta-
le, körperliche, emotionale und finanzielle Versklavung zu führen? 

 

Die Zeit der staatlichen Propagandamedien geht sichtbar ihrem Ende entgegen. Schauen wir 
auf das Wetter, so können wir erkennen, dass hier etwas nicht stimmt. Warum gibt es Tage, an 
denen am Himmel Flugzeuge kreuz und quer Streifen erzeugen, die dann noch in hartnäckiger 
Weise als Kondensstreifen von unwissenden Menschen bezeichnet werden? Es ist auffällig, wie 
wenig Menschen daran Interesse haben, was sich am Firmament abspielt. Die Wetterfrösche in 
den Massenmedien gaukeln der breiten Öffentlichkeit ein Wetterszenario vor, das nicht der 
Wirklichkeit entspricht. Es braucht keinen großen Sachverstand, um einen natürlichen Kon-
densstreifen, der sich je nach Wetterlage hinter einem Düsenflugzeug bildet, zu erkennen. Tat-
sache ist jedoch auch, dass bereits in Deutschland Flugzeuge am Himmel zu beobachten sind, 
die diese Chemtrails (Geoengineering) auflösen und einen blauen Himmel erzeugen können, 
oder gar Unwetterzellen eliminieren. Sind da etwa bereits Kräfte am Werk, die den Menschen 
wohlgesonnen sind?  
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Auch sollten wir uns fragen, warum viele Menschen sich vom Smartphone fast hypnotisieren 
lassen, sodass sie sogar in der Öffentlichkeit gebannt auf das Display blicken und dadurch ihre 
Aufmerksamkeit im Straßenverkehr beeinflusst wird. Wir sehen diese Menschen zum Beispiel 
an Bushaltestellen, an Fußgängerüberwegen, auf Festen, in der Stadt, bei Sport- und Spielver-
anstaltungen usw. Sie schauen nach unten, anstatt nach oben, um ihre Umgebung aufmerksam 
wahrzunehmen. Diese Technik und deren Möglichkeiten können abhängig machen und das 
Wahrnehmungsvermögen eines Menschen unterlaufen.  
Tatsache ist auch, dass die Menschheit von einer geheimen Organisation kontrolliert wird, de-
ren Verfall jedoch bereits in Gang gesetzt wurde! Doch auch diese Organisation mit ihren vie-
len Unterorganisationen wird von subtileren Mächten in ihrer Blindheit gelenkt. Wir sind an 
der Grenze einer vollkommenen mentalen, körperlichen, emotionalen und finanziellen Ver-
sklavung angekommen. Es ist eine Gratwanderung, die letztlich zur Befreiung aller weltlichen 
Fesseln führen sollte. Aktuell brodelt es in vielen Ländern dieser Welt. Auch wenn diese Dun-
kelmächte biologische oder Frequenzwaffen benutzen: Sie haben ihr Ziel deutlich verfehlt, 
denn der goldene Samen im Menschen bleibt dabei unversehrt – es ist die Christuskraft – eine 
intelligente Frequenz, die Jesus „All Liebe“ (bedingungslose Liebe) nannte. Die Botschaft Jesu 
Christi sagt uns, dass wahre, wirkliche Liebe nicht kämpft, da sämtliche Kämpfe oder Kriege 
keinen wirklichen Frieden erschaffen können. Das kann nur die bedingungslose Liebe. „Liebet 
eure Feinde und seid gütig denen gegenüber, die euch verachten oder hassen.“ So in etwa waren die 
Worte Jesu Christi. 

 
Wir leben in einer Welt, in der die persönliche Freiheit jedes Einzelnen und der Weltfrieden 
durch die Machenschaften verdeckt agierender Hinterkräfte noch nie so sehr bedroht waren 
wie heute. Deutschland steht unmittelbar vor einem wirtschaftlichen und finanziellen Nie-
dergang, der nach Erkenntnissen von international renommierten (wahren) Experten, die 
Notlagen der Menschen Ende der 1920er- und zu Beginn der 1930er-Jahre weit in den Schat-
ten stellen könnte. Denken wir an die Millionen Hungertoten während und nach dem Ersten 
Weltkrieg durch die britische Seeblockade oder die Millionen auf der Flucht und durch Ver-
treibung getöteten Menschen während und nach dem Zweiten Weltkrieg oder durch die völ-
kerrechtswidrige Bombardierung deutscher Städte und speziell beim Internationalen Roten 
Kreuz in Genf gemeldeten militärisch freien Städte, wie z.B. Dresden, in denen sich zig zehn-
tausende Flüchtlinge aufhielten! 
Der Anfang scheint bereits gemacht! Eine ständig zunehmende Anzahl von Menschen in un-
serem Land kann sich ihre Wohnung, ihre Lebensmittel, die Heizung etc. nicht mehr leisten – 
von der Teilnahme am Kulturleben spreche ich schon gar nicht mehr. Der Prozess der Verar-
mung der Menschen in unserem Land ist nicht mehr zu übersehen. Der Zerfall unserer Infra-
struktur wird durch den Einsturz der Carola-Brücke in Dresden augenfällig. Der unkontrol-
lierte Zuzug kultur- und bildungsferner Menschen mit einem völlig anderen Gewaltbezug, 
die zu einem sehr hohen Prozentsatz vom Steuerzahler über Jahre, wenn nicht ein Leben lang, 
finanziert werden müssen, zeigt bereits überdeutlich die sozialen Spannungen, die dadurch er-
zeugt werden, um Unruhen zu verursachen, mit dem Ziel, die eine Weltregierung ein Stück 
weiter auf den Weg zu ihrem angestrebten Ziel zu bringen. 
Wie kann der Niedergang aufgehalten werden und Deutschland zu einem wirtschaftlich stabi-
len und wieder von innerer Sicherheit gekennzeichnetem Land zurückkehren, um von seinen 
Nachbarländern erneut als vertrauenswürdiger und berechenbarer Staat angesehen zu wer-
den? Die Lehre Jesu Christi besagt: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. Es gibt 
nur ein höheres Gebot als dieses: Du sollst deinen Gott lieben, vom ganzem Herzen und gan-
zer Seele, mit all deinen Gedanken und all deiner Kraft! (Markus 12, 29–31). 
 

Ein Niedergang, wie es sich die Dunkelmächte wünschten, wird sich nicht mehr manifestieren. 
Wie wir es bereits in den vorangegangenen Fragen beschrieben haben: Die Menschheit ist am 
Erwachen, und täglich kommt eine bedeutende Anzahl Menschen weiter dazu! Das heißt, die 
Christenkraft offenbart sich durch die Menschheit als Einheit. Eine uneinnehmbare Bastion 



einer Heiligen Kraft! Das Bündnis der irdischen und der himmlischen Mächte hat einst eine 
Allianz gebildet, die im aktuellen Zeitfenster eine Schlüsselrolle spielt. Wenn auch überall auf 
der Welt Unkenrufe zu hören sind, die ein Chaos von biblischen Ausmaßen manifestieren 
möchten, so werden auch sie eines Besseren belehrt werden. Jesus sagte einst: „Warum fürchtet 
ihr euch, ist euer Glauben (Selbstvertrauen) so schwach?“, und er sagte weiterhin: „Ich bin das 
Licht der Welt, die Auferstehung und das Leben!“ Damit wies er doch deutlich auf das höchste 
Gebot hin – nämlich du sollst deinen (unpersönlichen) Gott lieben, von ganzem Herzen und 
ganzer Seele, mit all deinen Gedanken und all deiner Kraft! 
Wenn wir uns dieses Gebot bzw. diese Weisung eines Christus in Menschengestalt zu Herzen 
nehmen, dann werden wir im dunkelsten Sturm bestehen. Wo immer wir sind, wird der Mantel 
des Geistes (Gottes) unser Schutzschild sein. Wie sollte es auch eine Macht geben, die der uns 
innewohnenden Christuskraft etwas antun könnte? Wenn unser Glauben (Akzeptanz, Selbst-
vertrauen) auf Fels gebaut und unser Geist frei von Widersprüchen ist, so werden wir selbst auf 
den Wellen eines stürmischen Weltenmeeres unbeirrt wandeln können. Den Psalm 23 sollten 
sich Menschen in diesen Zeiten zu Herzen nehmen! In den vergangenen Kriegen gab es immer 
wieder Menschen, die durch ihren unerschütterlichen Glauben an Gottes Kraft und Mächte 
durch alle Widrigkeiten wanderten. Die Großfamilie meiner Eltern mit allen Angehörigen ist 
ein erhabenes Beispiel dafür. Fast alle männlichen Geschwister und Anverwandten waren Sol-
daten in diesem sinnlosen Krieg (Zweiter Weltkrieg) gewesen, der ein unvorstellbares Leid er-
zeugte. Sie alle kamen zurück, obwohl sie im Bombenhagel des Frontkrieges bestehen muss-
ten. Da fragt man sich doch: Wer hielt die Hand über sie? Gibt es also doch eine Intelligenz, 
die uns atmet, mit Leben erfüllt und, wenn wir an sie wirklich glauben, auch vor allem Unheil 
schützt? Wir können dieses Unpersönliche und Unkennbare nicht wirklich ergründen, doch 
wir dürfen es mit unserem Herzen fühlen und mit unseren Sinnen erleben. Schauen wir auf die 
Natur, erkennen wir eine unvorstellbare Macht im Hintergrund, die wie von Zauberhand alles 
ordnet. Könnte es eine göttliche Ordnung geben, die allem Leben zugrunde liegt, die uns wirk-
lich denkt und lenkt? Die Frage sei berechtigt: Sind wir es selbst, die Angst, Furcht, Kummer, 
Leid usw. erschaffen haben? Wenn dem so ist, dann sollten wir als Ebenbild und Gleichnis die-
ser unvorstellbaren Kraft erkennen, dass in uns selbst eine Vollkommenheit existiert, die nicht 
von dieser Welt ist! Jesus sagte doch auch: „Mein Reich ist nicht von dieser Welt!“ Weiter sagte 
er: „Wohin ich gehen werde, dahin könnt ihr mir nicht folgen.“ Warum eigentlich? Das liegt doch 
auf der Hand: Er hatte einen lauteren (reinen) Geist, der frei von Widersprüchen war! Sein 
Blick war nur auf den Vater, alles Seins (das Gottvatermutter-Prinzip) in sich selbst ausgerich-
tet. Er wandelte auf einer Frequenzebene, deren helles Licht einen unreinen Geist nicht nur 
blenden, sondern seinen Leib verbrennen würde! Wir haben also alles, was wir brauchen, um 
eine Welt bedingungsloser Liebe und ein Friedensreich von unvorstellbarer Schönheit in das 
Sein zu rufen, das im Grunde in der Allgegenwart bereits existiert. Auch an dieser Stelle möch-
ten wir einige Worte aus dem Buch von T. Bird Spalding »Leben und Lehren der Meister des 
Fernen Ostens« zitieren, die das wahre Wesen des Menschen beschreiben: Der Sadhu lehrt sei-
ne Schüler so: »Tat-tooma-mu-asi«. Wenn der Schüler nach tiefer Meditation die absolute 
Wahrheit erkannt hat, antwortet er nur: »Su-ham«. Was der Lehrer zum Schüler sagt, bedeutet: 
»Du bist Gott.« Und der Schüler antwortet: »Das bin ich, su-ham.« 

 
Danke, lieber Johannes, für Deine ausführlichen und verständlichen Erklärungen über die 
Machenschaften der Hinterkräfte, die seit Jahrtausenden auf die heutige Zeit zielgerichtet 
hingearbeitet haben. Deine Worte werden den suchenden Menschen Halt geben und ihnen die 
Vorfreude auf das „Goldene Zeitalter“ verstärken. Das hast Du ja auch mit Deinem Gemein-
schaftsbuch mit Jan van Helsing »Handbuch für Götter« und Deinem neuen Buch »Hilf Dir 
selbst, dann hilft Dir Gott« bewirkt. 
Eine weitere freudige Nachricht besteht darin, dass international bekannte und mit größten 
menschlichen Ehren versehene Wissenschaftler, offen die Existenz Gottes bekennen. Ich 
möchte nur einige Namen, wie z.B.: 
 

https://dieunbestechlichen.com/produkt/handbuch-fuer-goetter-von-jan-van-helsing-egal-was-die-illuminaten-vorhaben-was-ist-dein-plan/
https://dieunbestechlichen.com/produkt/hilf-dir-selbst-dann-hilft-dir-gott-erscheint-am-21-04-24-jetzt-vorbestellen/
https://dieunbestechlichen.com/produkt/hilf-dir-selbst-dann-hilft-dir-gott-erscheint-am-21-04-24-jetzt-vorbestellen/


 Werner Heisenberg (1901-1976), deutscher Physiker, Nobelpreisträger 1932 
 Wernher von Braun (1912-1977), deutsch-amerikanischer Raketeningenieur und Weg-

bereiter der Raumfahrt 
 Guglielmo Marconi (1877-1937), italienischer Erfinder der drahtlosen Telegraphie, 

Nobelpreisträger 1909 
 Albert Einstein (1879-1955), Begründer der Relativitätstheorie, Nobelpreisträger 1931 
 Max Planck (1858-1947), deutscher Physiker, Nobelpreisträger (1919), Begründer der 

Quantentheorie 
 

Diese exemplarische Nennung dieser weltbekannten Wissenschaftler sollte uns Beweis und 
Zuversicht sein, dass die manipulativen Kräfte auf diesem Planeten am Ende nicht obsiegen 
werden. 
Gott ist nicht tot, denn Gott hatte niemals etwas mit dem Kreislauf von Geburt und Tod et-
was gemein. Das war das Werk der Menschen! Gott ist das unendliche Leben! 
 

 


